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Bereit für Öblarn zu arbeiten!
Franz Zach & sein Team

ÖVP

Wir wünschen allen
unseren Lesern und
Inserenten gesegnete

Weihnachten und 
ein gutes, glückliches

Jahr 2007!

Ihre Öblarner
Volkspartei

Die gute Nachricht ist die bessere

E
ndlich ist die lang ersehnte Ruhe in

die Gemeindestube eingekehrt. End-

lich kommt Öblarn aus den Schlagzeilen.

Und endlich können wir wieder zu einem

normalen „Gemeindealltag“ übergehen.

Es ist ein echter Neuanfang. Ein Neu-

anfang, den wir alle nützen wollen. Regie-

rungskommissär Johann Riegelnegg hat

ein gesundes Fundament geschaffen, wo-

rauf wir alle aufbauen können. Franz Zach

meinte in seiner Ansprache bei der kon-

stituierenden Sitzung: „Ein neuer Weg  ent-

steht, indem man ihn geht“. Wir wollen

ihn gemeinsam gehen mit allen Mitglie-

dern des neuen Gemeinderates. 

Ihre Öblarner Volkspartei

GK und ab 1. 8. 2008

Bürgermeister

Franz Zach

Gemeinderat

Gerhard
Schernthaner

Gemeinderätin

Mag. Edith
Bachler-Stadlauer

Gemeinderat

Richard
Moosbrugger
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P.S.: Als kleines Dankeschön für Ihre Treue gibt es zum
Jahreswechsel für jeden Kunden einen „Silvester-Krapfen“!

Wir wünschen  
allen, besonders unseren Kunden,
gesegnete Weihnachten 
und Prosit 2007!

In der ersten Dezemberwoche war es soweit. Es erfolg-
te die offizielle Angelobung des Gemeindevorstandes durch die Bezirks-
hauptmannschaft Liezen. OAR Johann Riegelnegg übergab die
Geschicke der Gemeinde offiziell an Ehrenfried Lemmerer, der bis 31.
7. 2008 das Bürgermeisteramt ausüben wird. Ab 1. 8. 2008 übernimmt der
nunmehrige Gemeindekassier und ÖVP-Ortsparteiobmann Franz Zach
das Bürgermeisteramt.

Offizielle Angelobung 
des Gemeindevorstandes

N
ach einem unvorstellbaren

Jahr, das die Marktgemeinde

Öblarn hinter sich gebracht

hat, ist nun endlich wieder Ruhe

eingekehrt.

Ich möchte die Gelegenheit noch

einmal nützen und allen Wähle-

rinnen und Wählern in Öblarn

danke sagen. 

Danke für die aktive Mitarbeit durch

die hohe Wahlbeteiligung am 29.

Oktober und danke vor allem jenen,

die mich persönlich durch ihre Stim-

me zu meinem Erfolg als Spitzen-

kandidat der ÖVP gebracht haben.

Da aus dem Wahlergebnis kein

Spitzenkandidat mit der absoluten

Mehrheit betraut wurde und alle

Fraktionen fast gleich stark im

Gemeinderat vertreten sind, haben

wir eine Teilzeitlösung beschlossen,

nicht zuletzt, weil der Wahlkampf

der ÖVP sehr ehrlich und sachlich

Ein normales Ortsleben 
ist wieder eingekehrt

mit den Worten  Zusammenarbeit,

Harmonie und Offenheit geführt

wurde.

S
omit hat sich eine Amtszeit

für Ehrenfried Lemmerer

vom 30. November 2006 bis

31.  Juli 2008 als Bürgermeister  und

eine Amtszeit für mich vom 1.

August 2008 bis zur nächsten Ge-

meinderatswahl im März 2010 als

Bürgermeister ergeben.

Bis zu meiner Amtszeit als Bürger-

meister werde ich für Sie, liebe Öb-

larnerinnen und Öblarner, als Ge-

meindekassier tätig sein und mich

auch dafür einsetzen, dass die Einig-

keit im Gemeinderat anhält.

Natürlich stehe ich auch für Fragen

zur Verfügung, die nicht unbedingt

mit der Tätigkeit als Gemeindekas-

sier zu tun haben. Ich werde mich

stets bemühen, Ihre Anliegen so zu

bearbeiten, wie es mir im Gemein-

derat und durch meine Verbindun-

gen nach Graz möglich ist.

Versuchen wir die menschlichen

Beziehungen in Öblarn wieder zu

festigen und vergessen wir einfach,

welcher politischen Gesinnung jeder

einzelne angehört.

J
etzt nützen wir die „STILLE

ZEIT“ und konzentrieren  uns

auf unsere Partner, Familien

und Freunde.

Versuchen wir allen Stresssituati-

onen so gut wie möglich auszuwei-

chen und feiern wir gemeinsam die

Adventzeit und die Geburt Christi.

Eine besinnliche Weihnachtszeit
sowie ein erfolgreiches nächstes
Jahr wünscht Euch

Franz Zach

Franz Zach, Gemeindekassier

Wir schreiben Dienstag, den 11. Juli 2006.

Öblarn bekommt einen Regierungskommissär.

Keiner weiß, wer er ist, keiner weiß, was er

macht. Der Name ist für unsere Breitengrade

eher ungewöhnlich: Riegelnegg. Johann Riegel-

negg. Noch nie gehört.

Das geflügeltste Wort in den ersten Tagen

nach seiner Ankunft hinter vorgehaltener Hand

war wohl: „Host eahm scho g’sehng? Groß is a

und dunkle Hoar hot a.“ 

Herr Oberamtsrat Riegelnegg Johann, wie er

korrekt mit Titel heißt, auf den er aber während

seiner „Amtszeit“ in Öblarn nie Wert gelegt hat,

war bald allgegenwärtig. Vom Schlagloch in der

Straße bis hin zum anfänglich kaum überschau-

baren Finanzwirrwarr in unserer Gemeinde,

von Verhandlungen mit Banken bis hin  zur Ge-

nehmigung einer kleinen örtlichen Veranstaltung,

von der Gemeindetrinkwasserleitung bis hin

zum Verfassen von Dienstplänen reichte das

weite Spektrum unseres neuen „Commissarios“. 

Bereits in den ersten Tagen seiner Amtszeit ver-

schaffte sich Johann Riegelnegg den nötigen

Respekt, den eine derartige Aufgabe gebietet.

Korrektheit in der Sache, Hartnäckigkeit bei Ver-

handlungen, Zuhören können sowie große

Kenntnis in Menschen- und Mitarbeiterführung

Sag zum Abschied leise servus!

Ein kleiner Bericht über Johann Riegelnegg – von Öblarnern, die viel mit ihm zu tun hatten.

zeichneten ihn von der ersten Minute an aus.

Sein freundliches und gewinnendes Lächeln

waren inklusive.

All jene, die die Möglichkeit hatten, Johann

Riegelnegg abseits des oft 16 Stunden dauern-

den Arbeitstages kennen lernen zu dürfen, wer-

den bestätigen: „Humor hat er auch, aber eine

ganz gehörige Portion“. 

In den vergangenen fast 6 Monaten ist viel

gelungen. Die Gemeinde hat unter Johann

Riegelnegg einen echten „Neustart“ erfahren.

Die Schuldenlast nimmt uns zwar niemand ab,

aber durch die akribische Arbeit von Johann

Riegelnegg und Peter Grogl von der BH Liezen fin-

den wir nun eine gesunde Basis vor, auf die wir

gemeinsam aufbauen können. Dafür ein herzli-

ches „Dankeschön“.

Lieber Johann, wir wissen, dass es auch für

Dich nicht immer leicht war und die „direkte

Ennstaler Art“ manchmal für Stirnrunzeln sorg-

te. Aber wir sind halt einmal aus diesem Holz

geschnitzt. 

Wir hoffen, dass Deine Monate in Öblarn in

positiver Erinnerung bleiben und wir Dich in pri-

vater Atmosphäre bei uns wieder begrüßen dür-

fen. Und wenn Du im kommenden Frühjahr mit

Deiner „Maschin“ einmal durch das Ennstal

düst, dann freuen wir uns, wenn Du einen Zwi-

schenstopp in Deiner „alten“ Gemeinde einleg-

st. 

Wir wünschen Dir alles Gute für die Zukunft –

und bleib uns gewogen.

Oberamtsrat  
Johann Riegelnegg

Autohaus Tschernitz GesmbH
8960 Öblarn 184 · 03684/2289 · 8970 Schladming · 03687/24606 · 8784 Trieben · 03615/3390 Frohe Weihnachten & Prosit 2007!
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Verschiedenes 54 Verschiedenes

Allen unseren geschätzten Kunden

Frohe Festtage und viel Freude 

mit Blumen 2007!

Blumen – auch für Weihnachten eine Geschenksidee!

Blumen für jeden Anlass:

Gartenbau Thiel
8960 Öblarn 163

Tel. 03684/2268 • www.blumen-thiel.com

Wir wünschen Ihnen 

zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden und zum

neuen Jahr Glück und Segen. 

Wir danken für Ihr Vertrauen in 
Ihre heimische Tischlerei

Telefon 03684/2315 oder 0664/307675, Fax 03684/30045
E-Mail: tischlerei.bichler@aon.at

Johann Bichler
Türen · Fenster · Küchen · Innenausbau · Wasserbetten

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

Frohe Weihnachten & Prosit 2007!

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Ab sofort NEU bei Fa. Ewald Irmler – Verkauf von:
Armbanduhren, Uhrbändern, Uhrenbatterien, 

Wecker, Annahme von Schmuckreparaturen (nur
echter Schmuck)

A
m Mittwoch, dem 11. Oktober 2006 fand

die gemeinsame Auswertung der gesam-

melten Ideen und die Preisverleihung im

Gasthof Schattleitner statt.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Monika

Stoimaier, Frau Roswitha Zefferer, Frau Astrid

Ideenbörse des
Tourismusverbandes

Karl Reichhart und Sonja Binder mit einigen findigen Ideen-Spendern.

Treschnitzer, Herrn Bernhard Prates, Frau Daniela

Tschernitz, Frau Andrea Bredenfeldt und Herrn

Andreas Bichler für ihre guten Ideen

Die versprochenen Geldpreise wurden anteils-

mäßig aufgeteilt.

Natürlich wird es noch Besprechungen geben,

um die Ideen auszuarbeiten und die Umsetzung

zu überdenken. 

Wir bitten alle Öblarner und Niederöblarner um

Mithilfe bei der Umsetzung der eingebrachten

Vorschläge.

Das Tourismusteam

Erntedank 

Beim heurigen Erntedank am Sonntag,

dem 1. Oktober gestalteten die Öblarner

und die Niederöblarner Bäuerinnen gemeinsam

das Buffet nach dem Kirchgang. Bei herrlichem

Wetter gab es einen regelrechten Besucher-

ansturm. Wir danken nochmals allen Gästen und

allen fleißigen Helfern und Helferinnen!

Herbst mit den Bäuerinnen

Dank der Unterstützung durch unsere

Gemeindearbeiter wurden die „ Herbst-

mit-den-Bäuerinnen-Hennen“ an den Ortsein-

fahrten aufgestellt. Im Gasthof „Bäck’n Hansl“

gab es an zwei Wochenenden Schmankerln von

den heimischen Bauern, welche zahlreiche Gäste

aus Nah und Fern anlockten. 

Wild-Kochkurs

Am Montag, dem 13. November fand im

Gasthaus „ Zum Bergkreuz“ ein Kochkurs

zum Thema „Wild“ statt. Von einer g’schmacki-

gen Wildsuppe über Rehrouladen, Wildschwein,

Hirsch und Gams bis hin zum Glühweinkuchen

wurde alles unter der fachkundigen Aufsicht von

Frau Ing. Eva Schiefer zubereitet – und natür-

lich nach getaner Arbeit verspeist. 

Es wurde 
WILD 
gekocht 
bei den 
Bäurinnen

Frohe Weihnachten und
Prosit 2007!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2007 

wünschen

Aktivitäten der
Bäuerinnen

Frauenbewegung auf großer Fahrt

Irmine Lasser ( links ) 70 und 

Cilli Reinbacher ( rechts ) 80

Am 8. September 2006 ging die Reise am

frühen Morgen los.

Die erste Station führte die Damen zu den Krim-

mler-Wasserfällen, den höchsten Wasserfällen

Europas. Danach ging die Fahrt über die Gerlos

ins Zillertal. Rattenberg, eine mittelalterliche klei-

ne Stadt, war das Hauptziel am ersten Ausflugs-

tag.

Das Besichtigen einer Glaserzeugungsfirma  und

das Bummeln durch die feinen Gassen machten

gute Stimmung.

Die Krönung des abendlichen

Ritteressens in Rattenberg war

der Auftritt der Gstanzelsän-

gerin Barbara Brawisch, die für

jede Mitreisende ein Gstanzl

parat hatte.

Am nächsten Tag führte die

Reise nach Wattens. Die be-

rauschende Welt der Swarov-

skikristalle hinterließ einen

sehr positiven Eindruck.

Motiviert und bei strahlendem

Sonnenschein ging es weiter

zum Aachensee. Die Schiffs-

rundreise wurde mit Kaffee

und Kuchen versüßt. Auf der

Heimfahrt wurde in Maria

Alm zu Abend gegessen.Ein Ausflug in Kultur und Landschaft.

Runde 
Geburtstage

Mitglieder der Frauenbewegung, die im

Kalenderjahr  2006 einen runden bzw.

einen halbrunden Geburtstag feierten, wurden

am 19. Oktober 2006 zum Essen ins Gasthaus

Schernthaner eingeladen.

Burgi Plank gratulierte den Damen und über-

brachte die besten Wünsche der Frauenbewe-

gung.

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

30. Juni 2007
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Altenheim 76 Recht beraten · ÖFB

Recht beraten

Frau Mag. Edith Bachler-Stadlauer ist Rechtsanwältin in Öblarn
und geht in dieser Kolumne auf Rechtsangelegenheiten des tägli-
chen Lebens ein.
Sie erreichen Frau Mag. Edith Bachler-Stadlauer unter 03684/30570
E-mail: rechtsanwaeltin@sweb.at

Zu diesem Thema gibt es viele Experten, sei es aufgrund eige-

ner Erfahrung oder als aufmerksamer Zuhörer bei Stamm-

tischgesprächen. Manchmal ist von Willkür die Rede, die bei der

Entscheidung, ob der Führerschein abgenommen werden muss,  vor-

herrschen soll. Tatsächlich gibt es genaue Vorschriften, unter welchen

Voraussetzungen dies zu geschehen hat, ein Ermessen des amtshan-

delnden Organs ist nicht vorgesehen.

Voraussetzungen für Entzug bei „bloßem“ Alkoholdelikt: Bei Blut-

alkoholgehalt zwischen 0,8 Promille und weniger als 1,2 Promille wird

der FS (Führerschein) bei erstmaliger Übertretung, sofern keine erschwe-

renden Umstände hinzukommen, für ein Monat entzogen. Wurde bei

diesem Grad der Berauschung besonders rücksichtslos vorgegangen, ein

Verkehrsunfall verursacht oder betrug der Grad der Berauschung 1,2

Promille oder mehr, aber weniger als 1,6 Promille, so ist der FS min-

destens für 3 Monate zu entziehen.

Der FS ist für mindestens 4 Monate zu entziehen, wenn ein

Blutalkoholgehalt von 1,6 Promille oder mehr nachgewiesen wird oder

wenn sich ein Fahrzeuglenker der Überprüfung seiner Atemluft oder

einer Blutabnahme entzieht.

Voraussetzungen für Entzug bei „bloßer“ Geschwindigkeitsüber-
schreitung: Wenn die jeweils zulässige Höchstgeschwindigkeit im

Ortsgebiet um mehr als 40 km/h oder außerhalb des Ortsgebietes um

mehr als 50 km/h überschritten wird und keinerlei erschwerende

Umstände hinzukommen, ist der FS bei erstmaliger Begehung für 2

Wochen, bei einer zweiten Begehung innerhalb von zwei Jahren für 6

Wochen zu entziehen.

Bei der häufigen Kombination von Alkoholdelikt und Geschwin-

digkeitsüberschreitungen, bzw. Verursachung eines Verkehrsunfalls

ist die Entzugsdauer von den konkreten Umständen abhängig, hier

zahlt sich ein Anfechten des Entzugsbescheides u.U. aus, nicht zuletzt

auch deshalb, weil die Entzugsdauer vermutlich länger ist als die

Verfahrensdauer.

Auf die Besonderheiten bei Berufsfahrern, Probeführerscheinbesitzern

und der Frage der allgemeinen Verkehrszuverlässigkeit möchte ich

nächstes Mal eingehen.  

Wir danken unseren geschätzten 
Kunden für ihr Vertrauen und wünschen 

gesegnete Weihnachten und 

ein Prosit 2007!

Das Schuhaus Lasser schenkt Ihnen zu Weihnachten einen

10,– Euro-Gutschein
Einzulösen vom 27. 12. 2006 bis 6. 5. 2007

(Mindesteinkauf 30,– Euro)
Gilt nicht auf reduzierte Waren

Immer wieder aktuell: Führerscheinentzug

LUDWIG

MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

In
dieser Kolumne wollen wir Ihnen „versteckte Winkel“, Kleinode

oder einfach interessante Perspektiven aus unserem Pfarrgebiet

näher bringen. Oft läuft man – getrieben vom Alltagsstress – ganz

gedankenverloren an den Schönheiten unseres Ortes vorbei und

bemerkt gar nicht, wie wunderschön unsere nähe-

re Heimat eigentlich ist. Übrigens: Wo befindet sich

der „Spitzkappenträger mit der Bratwurst auf sei-

nem Spieß“?

Lösung letzte Ausgabe: Die Inschrift in der letzen

Ausgabe des Öblarn Aktiv befindet sich auf der

Fassade des „Tschernitz Hauses“, vom Gemeindeamt

kommend gut ersichtlich.

Versteckte Winkel

Musikalische Unterhaltung durch Seppi Reichhart

Weihnachtsfeier der
Frauenbewegung am 
8. Dezember  2006

A
uch heuer wurden wieder Öblarner und Öblarnerinnen die das 65.

Lebensjahr erreicht haben von der Frauenbewegung zu einer Weih-

nachtsfeier eingeladen. Ingrid Jandl las Besinnliches, Nachdenkliches

und Lustiges. Musikalisch wurde die Feier von Silvia Ringdorfer mit

ihren Schülerinnen Anna Lena Steiner und Anika Huber untermalt, wei-

ters erfreute Seppi Reichart mit Stücken auf der Harmonika.

Kinder der Volkschule Öblarn (Martin Zettler, Manuel Seiringer, Silke
Rainbacher, Lisa Schwab, Daniela Buchmann) trugen Gedichte vor.

Überrascht wurde die Gesellschaft durch den Auftritt der Fuchs Buam
aus Irdning. 

Die Frauenbewegung bedankt sich für die Unterstützung bei den Dar-

bietern.

E
s sind oft die kleinen Dinge,

die uns Freude bereiten – ob-

wohl sie manchmal mit An-

strengungen verbunden sind. Die

Altenheim-Weihnachtsfeier war

eine kleine, schlichte Feier, aber gut

vorbereitet, und erfreute so die

Altenheim-Bewohner, deren Ange-

hörige und die Mitarbeiter.

Da im vorigen Jahr festgestellt wur-

de, dass der Raum für eine gemütli-

che Feier im Altenheim selbst ein-

fach zu klein war, entschloss sich

der Altenheim-Arbeitskreis auf Ini-

tiative von Heimleiter Michael

Maierl heuer, die Feier in der klei-

nen Freizeithalle abzuhalten. Dort

können Heimbewohner, Angehö-

rige, Mitarbeiter, Gemeindevertre-

ter, Sänger und Musiker in einem

Raum gemeinsam feiern. Wie die

Reaktionen zeigen, hat sich diese

Entscheidung gelohnt.

Die Mitglieder des Altenheim-Ar-

beitskreises hatten den Raum fest-

lich geschmückt. Karl Edegger führ-

te durch eine besinnliche Feier-

stunde, die mit einfühlsamer vor-

weihnachtlicher Musik vom Kinder-

Flötenensemble unter Leitung von

Frau Anita Danklmaier und vom

Kneipp-Chor unter Leitung von Frau

Ilse Ritzinger festlich gestaltet wur-

de. Die Schülerin Lisa Schwab

erfreute mit einem Gedicht, Pfarrer

P. Josef Wagner sprach Segens-

wünsche zur Adventzeit aus und

Bgm. Ehrenfried Lemmerer bedank-

te sich bei allen, die sich in den letz-

ten Monaten so intensiv um das Al-

tenheim bemüht hatten. Deborah

Colloredo überreichte den Heimbe-

wohnern kleine Geschenke aus der

Kassa des Benefizlaufes. Eine beson-

dere Überraschung brachte Frau

Karin Schernthaner: Sie übergab an

Heimleiter Michael Maierl 215,–

Euro. 

Es war dies das finanzielle Ergebnis

der Tipps für das Toto vor der Ge-

meinderatswahl. Da niemand das

Ergebnis richtig getippt hatte, wurde

nun der Betrag an das Altenheim

übergeben. Frau Ilse Brettschuh von

der Steiermärkischen Sparkasse

legte spontan noch 100,- Euro dazu.

Nicht nur wegen dieser Geldbeträge

waren die Damen und Herren aus

dem Altenheim hoch erfreut, son-

dern auch wegen der musikalischen

Darbietungen, wegen der guten

Mehlspeisen und vor allem wegen

der gemütlichen Stunden in gesel-

liger Runde.

Vorweihnachtliche Feier
des Altenheimes

Bewohner des Altenheimes, Angehö-
rige und Mitarbeiter in Feierstimm-
ung.Vorweihnachtliche Geldspende
aus dem Wahltoto (rechts).
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ÖKB 98 Vereine

Ihr Partner am Bau

TEERAG-ASDAG
Aktiengesellschaft

Niederlassung Salzburg
A-8960 Öblarn

Telefon 03684/3188
office.oeblarn@teerag-asdag.at

TEERAG-ASDAG
Aktiengesellschaft

Niederlassung Salzburg
A-5550 Radstadt, Tauernstrasse 1

Telefon 06452/4335
office.radstadt@teerag-asdag.at

Frohe Weihnachten
und Prosit 2007

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues

Jahr wünschen Gitti und Günther.

Gasthaus Grimmingtor: tägl. außer

Dienstag, von 10 Uhr vormittags bis ... für

Sie geöffnet. Auf Wunsch stellen wir Ihnen

ab 20 Personen auch unseren urigen

Kachelofen beheizten Troadkasten zur

Verfügung!

Günther Danklmayer – Brigitte Pichler
Essen und Trinken a la carte.

Auf Vorbestellung stellen wir gerne Ihr

Wunschmenü für Sie zusammen.

Gemütlicher Troadkasten
Dienstag Ruhetag
Tel. 03684-31024

www.grimmingtor.at

Gasthaus zum 
Grimmingtor

Allen unseren 

Gästen, 

Freunden und 

Bekannten ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und einen 

guten Rutsch 

ins Jahr 2007 !

D
ie Landjugend wird nach wie vor von

Obmann Christian Schiefer geleitet. Die

zwei Frauen hinter ihm sind die Leite-

rinnen Michaela Schrögnauer und Bettina Kröll. 

Von ihnen und dem restlichen Vorstand sowie

den 46 aktiven Mitgliedern wurden heuer schon

einige Feste ausgetragen.

Zu einem schönen Erfolg wurde das Maibaum-

umschneiden in Niederöblarn, welches am 14.

Landjugend Öblarn / Niederöblarn
Juli mit toller musikalischer Begleitung der

„Dampfnudeln“ stattfand. 

Beim Aufest hatten wir die Gelegenheit mit einer

eigenen Bar dabei zu sein.

Weiters halfen wir am 13. August beim 100 Jahr-

Jubiläum des Ennstalers in Gröbming, bei der

Ausschank und als Kellner.

Ein Höhepunkt des Vereinsjahres waren die Be-

zirkssommersportspiele am Flughafen Nieder-

öblarn. Ausgetragen wurde ein Dreikampf mit

den Disziplinen Kugelstoßen, 60-Meter- Sprint

und Weitspringen. Weiters organisierten wir

einen Orientierungslauf und ein Mountain-

bikerennen. Als Gewinner trat die Ortsgruppe

Haus i. Ennstal hervor, gefolgt von der Gruppe

Öblarn/Niederöblarn.

Dieses Jahr gab es einen LJ-Ausflug auf die

Schupfenalm, wo die harte Arbeit mit einem

gemütlichen Grillabend belohnt wurde.  

Nach längerer Pause findet am 27. Jänner 2007

der Steirerball in Niederöblarn wie immer in der

Pension Tilly statt. 

Z
ahlreiche Mitglieder fuhren beim

Jagdausflug ins Burgenland mit.

Durch die perfekte Organisation

von Obmann Fridolin Kiendler und

Kassier Hans Hirz waren die Busauf-

enthalte für Frühstück, Mittagessen und

dem abendlichen Buschenschankbe-

such gut vorbereitet.  

Nachdem im Markt Breitenbrunn das

Mittagessen vorbestellt war, hatten wir

auch Zeit, den wunderschönen, saube-

ren Markt zu besichtigen. Ein weiterer

Höhepunkt des Ausfluges war der Be-

such des Dorfmuseums Mönchhof. Hier

hat die Familie Josef Haubenwallner ein altes

Dorf neu aufgebaut. Man findet die alten Häuser,

die Werkstätten von Handwerkern wie Schmied,

Wagner, 

Sattler, Schuster, Schneider usw., welche bereits

heute schon zum Großteil  unbekannt sind. Ein

Maibaumumschneiden in Niederöblarn

Jagdausflug der Jägerschaft

gemütliches Beisammensein mit ungarischer

Geigenmusik in einer Buschenschank bildete

einen fröhlichen Abschluss des Jagdausfluges.

Josef Dunner bedankte sich im Namen aller

Teilnehmer bei Obmann Fridolin Kiendler und

Kassier Hans Hirz für diese schöne Ausflugsfahrt.

Die Teilnehmer des Jagdausfluges

D
er Ortsverband Öblarn des

ÖKB führte am Sonntag, dem

5. November den Heldenge-

denktag mit anschließender Gene-

ralversammlung durch. 

In der Pfarrkirche zelebrierte Geistl.

Rat Pater Josef Wagner die heilige

Messe. Die Marktmusikkapelle

unter Leitung von Kapellmeister

Johann Mali intonierte die Deutsche

Messe von Sepp Schwinthackl. Un-

ter großer Anteilnahme der Bevöl-

kerung der Pfarrgemeinde Öblarn

fand anschließend beim Krieger-

denkmal die Kranzniederlegung für

die Gefallenen, Vermissten und Ver-

storbenen beider Weltkriege statt.

Ebenso  gedacht wurde in dieser

Feier der im abgelaufenen Vereins-

jahr verstorbenen Kameraden. Ob-

mann Ernst Trummer begrüßte zur

Kranzniederlegung beim Ehrenmal

Herrn Geistl. Rat Pater Josef Wagner,

Herrn Bgm. Walter Greimeister,

Herrn Bezirksobmann Franz Lai-

mer, die Marktmusikkapelle Öblarn

und die Ehrenwache des Österr.

Bundesheeres aus der Garnison

Aigen. 

Zur anschließenden Generalver-

sammlung des Ortsverbandes konn-

te Obmann Ernst Trummer neben

den vielen Kameraden auch  Bgm.

Walter Greimeister, Bezirksobmann

Franz Laimer, Obmann der Fest-

spielgemeinde Mag. Peter Salzinger,

Ehrenobmann Walter Höpflinger,

die Ehrenmitglieder Florian Maier

und Josef Winkler sowie die Funk-

tionäre der Vereine von Öblarn und

Niederöblarn begrüßen.  

In seinem folgenden Tätigkeitsbe-

richt hob der Obmann besonders

das Landes- und Bezirksluftgewehr-

schießen hervor, bei dem Öblarn

auf den vordersten  Plätzen zu fin-

den war. 

Kamerad Hans Kals brachte den

Bericht über die Sportveranstal-

tungen im Stockschießen und konn-

te ebenfalls eine sehr positive Bilanz

ziehen.  

Über die finanzielle Gebarung des

Ortsverbands berichtete Kassier Ger-

hard Schmiedhofer, ihm und dem

Vorstand wurde auf Antrag des Kas-

saprüfers Franz Zandl einstimmig

die Entlastung erteilt. Thomas Rein-

bacher und Ferdinand Peer wurden

als neue Kassaprüfer bestellt. 

Für die anschließende Neuwahl des

Vorstandes übernahm Bezirksob-

mann  Franz Laimer den Vorsitz der

Vollversammlung. Die einstimmige

Wahl brachte folgendes Ergebnis: 

Obmann Ernst Trummer,

Obmannstv. Walter Schmiedhofer

Obmannstv. Franz Zandl

Kassier Gerhard Schmiedhofer

Kassierstv. Roderich Nerwein

Schriftführer Hans Kals

Stv. Hans Buchmann

Kommandant Josef Winkler,

Kdt..Stv. Alois Schrögnauer und

Franz Zandl

Fähnriche Roderich Nerwein,

Josef Greimeister und Karl Reith

Schussmeister Toni Pretscherer,

Toni Zettler und Günther Dunner. 

Bezirksobmann Franz Laimer gra-

tulierte dem neu gewählten Vor-

stand und gab den Vorsitz der Voll-

versammlung wieder an Obmann

Ernst Trummer zurück. 

Ein weiterer Höhepunkt der Gene-

ralversammlung war die Ehrung

verdienter Kameraden. Die Verlei-

hung der Auszeichnungen führten

Bezirksobmann Laimer, Bgm. Grei-

meister und Obmann Trummer

durch:

Verdienstmedaille in Bronze:
Franz Zandl, Fritz Langanger, 

Karl Reith, Alois Schrögnauer,

Josef Greimeister 

Verdienstmedaille in Silber:
Leopold Schrempf sen., Eduard

Schweiger 

Verdienstmedaille in Gold: 
Hans Buchmann,  Hans Kals,

Gerhard Schmiedhofer 

Landesverdienstkreuz in
Bronze: Roderich Nerwein 

Landesverdienstkreuz in Gold:
Walter Schmiedhofer 

Silbernes Ehrenzeichen des
Landesverbandes: 
Ernst Trummer

Sportehrenzeichen in Silber:
Ferdinand Peer 

Damen Ehrenbrosche in Silber:
Gertraud Schwab, Christine

Traninger, Rosi  Kals

Die Vollversammlung gratulierte

allen Ausgezeichneten auf das Herz-

lichste.

Mit dem Dank an die zahlreichen

Helferinnen und Helfer und mit der

Bitte um weitere gute Zusammen-

arbeit schloss Obmann Ernst Trum-

mer die Generalversammlung.    

Von links stehend: Josef Greimeister,  Franz Laimer, Walter Schmiedhofer,

Eduard Schweiger,  Hans Buchmann, Josef Winkler, Ferdinand Peer, Fritz

Langanger, Hans Kals, Walter Höpflinger

Von links  sitzend: Leopold Schrempf, Franz Zandl, Gertraud Schwab,

Rosi Kals, Ernst Trummer, Christine Traninger,  Gerhard Schmiedhofer     

Generalversammlung

des ÖKB Öblarn

Gesegnete Weihnachten

Prosit 2007!
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Was machen gebürtige Öblarner?

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen Öblarnerinnen und Öblarner vor, die hier aufgewachsen sind, aber die es beruflich woanders hin
„verschlagen“ hat. Wir fragen einfach nach, was sie heute so machen. Lesen Sie in dieser Ausgabe über

Michael Jandl

der dortigen Universität, finanziert durch Gelder der „Ostzusam-

menarbeit“, Programme zum internationalen akademischen Austausch

durchführte, Reisestipendien vergab und ein Internetzentrum für

Studenten aufbaute. Ich war schon seit 1996 in der Region aktiv gewe-

sen, und als Anfang 1999 der Kosovokrieg meine rasche Evakuierung aus

Montenegro nötig machte, ging ich gleich für weitere fünf Monate zum

humanitären Hilfseinsatz nach Mazedonien

und in den Kosovo.

Ende 1999 kam ich aus familiären Grün-

den nach Österreich zurück und begab

mich zunächst auf Jobsuche. Nach einiger Zeit

harter Suche bekam ich einen Anruf vom ehe-

maligen Vizekanzler Erhard Busek, der einen

persönlichen Assistenten für seine damalige

Aufgabe als Regierungsbeauftragter für die EU-

Erweiterung suchte. Die folgenden zwei Jahre

mit Dr. Busek sind mir als abwechslungsrei-

che, lehrreiche und interessante Zeit in Er-

innerung. Die (private) Entscheidung nach

Wien zurückzukehren war sicherlich die rich-

tige: 2001 heiratete ich meine Gattin Andrea,

eine gebürtige Kärntnerin, die ich bereits 1997

kennen gelernt hatte, und am Silvesterabend

2002 kam unser erster Sohn Jakob zur Welt.

Als Dr. Busek 2002 für eine neue Auf-

gabe nach Brüssel ging, schaute ich mich

deshalb wieder in Wien beruflich um – lokal

sollte es sein und doch „a bisserl internatio-

nal“. Inhaltlich hatte ich mich schon viele Jahre mit dem Thema Migration

beschäftigt (war/bin ich doch selber ein Migrant), was mich schließlich

zu meiner derzeitigen Aufgabe führte: Seit Ende 2002 bin ich als Senior

Research Officer am International Centre for Migration Policy

Development (ICMPD), einer internationalen Organisation mit Hauptsitz

in Wien, hauptsächlich damit beschäftigt, Forschung zum Thema

Migration zu betreiben. Neben dem laufendem Verfassen von (eng-

lischsprachigen) Publikationen und dem Durchführen von Projekten

beinhaltet die Arbeit auch Politikberatung, Konferenzen und Vorträge, die

mit häufigem Reisen quer durch Europa und darüber hinaus verbunden

sind. Daneben fahre ich auch 1-2 mal im Jahr auf (ehrenamtliche)

Wahlbeobachtungsmissionen im Auftrag der OSZE.

Die eher kärgliche Freizeit, sowie Wochenenden und Urlaube ver-

bringe ich vorzugsweise mit meiner Familie. Neben ein wenig

Sport (Judo) und Kulturgenuss darf auch hier das Reisen nicht zu kurz kom-

men, ebensowenig wie regelmäßige Besuche bei Familien und Freunden

in Kärnten und der Steiermark.

„A bisserl international“ soll es schon sein. Mit diesem lange geheg-

ten Berufswunsch war meine Öblarner „Karriere“ wohl weitgehend

beendet. Aber so dramatisch sind die Brüche meist nicht, nicht mehr in

einer Zeit, in der man am Handy stets und überall erreichbar ist, über e-

mail und Internet Nachrichten und Bilder unabhängig von der Entfernung

austauscht und auf der Autobahn für die Strecke Wien-Öblarn weniger

als 3 Stunden braucht. Und so kommt es, dass

ich jetzt einen Artikel für „Öblarn aktiv“ tippe

(eine Zeitung, die ich noch vor nicht allzu lan-

ger Zeit für meine Mutter – langjährige

Chefredakteurin derselben – händisch aus-

trug), in weniger als einer Sekunde elektro-

nisch übermittle und später unter dem Öblar-

ner Christbaum nachlesen kann...

Aber immer der Reihe nach. Ich sollte

also etwas über meinen beruflichen

Werdegang erzählen. Der beginnt wohl schon

mit der Volksschulzeit in Öblarn (1976-1980)

sowie der darauf folgenden Zeit im Gymnasium

in Stainach. Die Matura 1988 absolvierte ich

noch in den Fächern Mathematik und

Altgriechisch, was mich aber nicht davon

abhielt, gleich danach ein Studium der

Volkswirtschaftslehre (VWL) in Graz zu begin-

nen. Schon während dieser Zeit hatte ich den

Drang nach „draußen“ in mir und ich erinne-

re mich, wie überrascht meine Mutter war,

als sie 1991 einen Anruf von der Uni bekam,

dass mein Jahr als Austauschstudent in den

USA bewilligt worden sei (hatte ich glatt vergessen zu erwähnen). Sie zeig-

te aber immer großes Verständnis und durch die Unterstützung meiner

Familie kam ich so zu meinem ersten Jahr in den USA.

Nach meiner Rückkehr nach Österreich schloss ich 1994 mein

VWL-Studium ab und begann mein Doktoratsstudium in

Politikwissenschaft in Wien. Im gleichen Jahr bewarb ich mich für ein

zweijähriges Studium in Harvard und bekam es, zu meiner Freude und

Überraschung, als einer von drei „Schumpeter Stipendiaten“ auch tatsäch-

lich. Es folgten zwei schöne arbeitsintensive Jahre in Harvard 1995-

1997, die dann auch mit einer klassischen Graduierungsfeier zum Master

of Public Administration, zu der auch meine Mutter und mein Bruder

angereist kamen, endete.

Zurück in Österreich schloss ich zunächst mein Doktoratsstudium

1998 mit ausgezeichnetem Erfolg ab, bevor es mich wieder „weg-

zog“. Als Ersatz für den Wehr- bzw. Zivildienst leistete ich 9 Monate

lang „Friedensdienst“ in Bosnien und dann in Montenegro, wo ich auf

Die Firma Zörweg und ihr Team wünschen allen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Cafe in der Alten Mesnerei

Kein Ruhetag!

„Frohe Weihnachten“

wünschen 

Livia Colloredo 

und Team

Michael Jandl

Im nun zu Ende gehenden

Jahr sind dem Bergbauverein

Öblarn bei der Erhaltung der mon-

tanhistorischen Denkmäler auf dem

Öblarner Kupferweg wieder zwei

bedeutende Schritte gelungen: 

Die aufwändige Restaurierung des

Walchenherrgott sowie die Überda-

chung und Sanierung des Stampfer-

hauses.

Das Stampferhaus wurde im Früh-

jahr mit einer Dachkonstruktion ver-

sehen. Nun ist die Anlage vor wei-

teren Witterungseinflüssen gut ge-

schützt. Unter diesem Schutz wurde

in den Sommermonaten und im

Herbst an der Sicherung und Sa-

nierung des Mauerwerkes gearbei-

tet. Das Dachgeschoß wurde mit

Brettern verschlagen, sodass zu-

gleich ein großer Lagerraum für Ge-

räte und Baumaterialien geschaffen

wurde. Das Umfeld des Stampfer-

hauses wurde begrünt und macht

nun für die Besucher ein schönes

Bild. 

Das „Herrschaftliche Haus“ – so

wird es in den historischen Auf-

zeichnungen genannt

–, in dem die Familie

Stampfer von der zwei-

ten Hälfte des 17. Jahr-

hunderts bis zum Be-

ginn des 19. Jahrhun-

derts ihre Wohnstätte

bei den Aufenthalten

in der Walchen hatte,

ist ein wichtiger Zeuge

für das einst rege Le-

ben im Tal.

Über die Restaurierung

des Walchenherrgott

wurde schon in der

letzten Ausgabe von

„Öblarn aktiv“ berich-

tet. Das große Kreuz

wurde bei der Barbara-

feier am 3. Dezember

von Pfarrer P. Josef Wagner geseg-

net. Die Feier wurde von Bläsern

und Sängern im Schein zahlreicher

Fackeln festlich umrahmt. Anschlie-

ßend zeigten Günther Dembski,

Obmann des Bergbauvereines, und

sein Stellvertreter Rudi Lasser im

Gasthaus zum Bergkreuz mit aus-

gewählten Lichtbildern einen Quer-

schnitt durch die geleistete Arbeit

im Jahr 2006. Die Feier wurde

durch die Anwesenheit von Ver-

tretern der Montanbehörde und Ab-

ordnungen anderer Bergbaubetriebe

in ihren Bergkitteln wirklich zu

einer bergmännischen Feier. 

Bürgermeister Ehrenfried Lemmerer

dankte in seiner „Antrittsrede“ dem

Bergbauverein für die geleistete

Arbeit und versprach für die Zukunft

Unterstützung durch die Gemeinde.

Barbarafeier mit Jahresrückblick

Rudi Lasser mit großem Einsatz bei der Arbeit

im Stampferhaus

„Bergmannsstand“ bei der Barbarafeier in Öblarn

Zum ersten Mal fand die traditionelle Nikolausfeier heuer im

Niederöblarner Troad-Kost’n statt. In so urigem und feierlichem

Ambiente wurde bisher noch nie gefeiert, dafür herzlichen Dank an

Günther Danklmayer und Gitti Pichler. 

Für den gehörigen „Schrecken“ sorgte wieder die Sahib-Pass, heuer mit

Nikolaus Thomas Schrempf. Die Pfadfinder gratulieren der Sahib-Pass zu

der tollen Veranstaltung am Krampustag am Hauptplatz und bedanken

sich, dass sie auch ihren Stand aufbauen durften.

An dieser Stelle vielen Dank an alle, die die Pfadfinder  auch in diesem

Jahr wieder kräftig unterstützt haben. In gewohnter Weise holen die Pfadi-

Kinder am 24. Dezember das Friedenslicht vom Bahnhof ab. 

Anmeldung bei Yvonne Reith (0664/5331985) oder bei Evi Reith

(03684/2804)

Gut Pfad und frohe Weihnachten! Gruppenführerin Reith Yvonne

Sahib-Pass zu Besuch bei den Pfadfindern

Besuch von Nikolaus und Krampus im urigen Troad-Kost’n
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Wir wünschen Ihnen zum Weihnachtsfest besinnliche

Stunden und zum neuen Jahr Glück und Segen. 

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

D
ie Pfadfinder haben sich heuer entschieden, die alte Gasheizung

abzumontieren, um in Zukunft unser Heim mit Bioenergie zu behei-

zen. Zum einen wäre eine Gastanküberprüfung ins Haus gestan-

den und zum anderen konnte man die Raumtemperatur, für ein Gebäude,

das nicht ständig bewohnt ist, nicht optimal regeln. Der Umweltgedanke

spielt für Pfadfinder natürlich auch eine entscheidende Rolle. Dies sind

nur einige Gründe für diesen Schritt. Auf diesem Wege bedanken sich die

Pfadfinder beim Bio-Energieverein, dem Transportunternehmen Zörweg

und bei der Firma Baier  recht herzlich für ihr großes Entgegenkommen.

Ein ganz, ganz großes Dankeschön geht an die Herren Reinhard Steindacher,

Markus Schweiger, Andi Grundner und Thomas Grundner, die  Ihre fach-

lichen Fähigkeiten unentgeltlich zur Verfügung gestellt haben. Herzlich

gedankt sei auch Hermann Rabenhaupt für den Wärmetauscher, aber

auch Karl Zettler, Hannes Köhl und Manfred Seiringer für ihre Unter-

stützung der Pfadfinder. Diese möchten sich bei Fam Salzinger für ihr jah-

relanges Entgegenkommen bedanken. Trotz aller Unterstützung muss der

Pfadfinderverein noch für einen beträchtlichen Betrag selbst aufkommen.

Liebe Öbarnerinnen und Öblarner wir bitten Sie, unterstützen Sie die

Aktivitäten der Pfadfinder zum Beispiel durch einen Besuch beim

Pfadfinderball. Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches

neues Jahr wünscht die Pfadfindergruppe Erzherzog Johann Öblarn.

Rechts: Ferdl Reith und Thomas Grundner beim Heizungsbau

Am 25. November war der Turnsaal der

Volksschule wieder bestens mit Besuchern

gefüllt, als der Musikverein Öblarn zum tradi-

tionellen Wunschkonzert

geladen hatte. 

Mit einem bunten, abwechs-

lungsreichen Programm ha-

ben die Musiker an diesem

Abend bewiesen, dass in

Öblarn „die Musi lebt“.

Von der Musikkapelle in ihrer vollen Besetzung

waren traditionelle Märsche ebenso zu hören

wie neuere Blasmusikliteratur mit Solisten und

Arrangements aus der Popmusik. 

Bei der „Odyssey For Percussion“ hatten die

Schlagzeuger alle Hände voll zu tun, Albert

Ertlschweiger und Stefan Kukula erfreuten mit

ihren Trompeten im Stück „Solistengrüße“ und

Hannes Schweiger brillierte als Flügelhornsolist

mit „In Love With A Bugle“. Er wurde dann

während des Konzertes für 15 aktive Musi-

kerjahre mit dem Ehrenzeichen in Silber ausge-

zeichnet, Johann Danklmayer erhielt für 25 Jahre

das Ehrenzeichen in Gold.

Im ersten Teil des Konzertes

wurde wieder einmal ein

Beweis für die gute Nach-

wuchsarbeit im Musikverein

Öblarn abgeliefert, als die

zum Teil noch sehr jungen

Mitglieder des Jugenden-

sembles unter der Leitung von Kapellmeister

Johann Mali ihr Können zeigten. 

Der „Perstl Viergesang“ aus Oberwölz überzeugte

die Zuhörer mit einfühlsamen Liedern und Karl

Edegger führte mit heiteren Texten und interes-

santen Informationen durch das musikalische

Programm. Die zahlreichen Besucher dankten

den Mitwirkenden mit lang anhaltendem

Applaus, die Musikkapelle erwiderte das mit

zwei Zugaben.

Heizungsbau 

im Pfadfinderheim!

Wunschkonzert

der

Musikkapelle

Öblarn

Die Jüngsten 

im Musikverein

zeigten ihr

Können.

Otto Tschernitz

und Reinhold 

Reith mit selbst

gesponserter 

neuer Trommel.

Ende September lud der Klaus Kröll Fanclub zur Wanderung

nach Kitzbühel ein. An die 40 Fanclubmitglieder nützen

diese Chance um die Streif selbst zu erkunden und Schlüsselstellen

genauer zu betrachten.

Ein Blick aus dem Starthaus oder über die Hausbergkante und

der Gedanke an die Geschwindigkeit, mit der die Rennläufer

diese Abfahrt bezwingen, ließ bei vielen nur noch den kalten

Schauer über den Rücken laufen. Aus der Sicht des Rennläufers

erklärte Klaus diese atemberaubende Abfahrtstrecke und ihre

Tücken.

Nach einer gemeinsamen Stärkung auf der Seidlalm kamen schließ-

lich alle nach 2,5 Stunden Gehzeit im Tal an und genossen den kuli-

narischen Ausklang dieser Fanclubwanderung beim legendären

Stanglwirt.

Auf „Streif-Tour“ 

mit Klaus Kröll

Der Blick aus dem Starthaus – für Klaus ganz gewöhnlich
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Das Erlebnis für Jung und Alt  

Rotwildfütterung im
Kleinsölktal

ab Weihnachten täglich um 14.30 Uhr
Forstamt Gstatt, Revier Schwarzensee

Info: 03685 8131 Frohe Weihnachten und Prosit 2007!
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Schiweltcup 2006/07

Mit den Ergebnissen bei den Übersee-

rennen in Kanada und Amerika zeigte

Klaus Kröll, dass er nach seiner schweren Ver-

letzung zu den Top-Läufern des Alpinen Schi-

zirkus zu zählen ist.

Mit dem 7. Platz in Lake Louise (drittbester Öster-

reicher) und dem 17. Platz  in Beaver Creek (wie-

der drittbester Österreicher) zeigte Klaus Kröll

eine gute Form und noch Potential für die wei-

teren Rennen dieser Saison.  Der Klaus Kröll

Fanclub lädt  in altbekannter Weise zu den  Fan-

clubfahrten in dieser Rennsaison ein. Ausgestat-

tet mit neuen Transparenten in Form eines Surf-

segels geht es wieder zu den Abfahrtsrennen in

Europa, um vor Ort die Daumen fest für Klaus

zu drücken. 

Das Highlight dieser Saison wird zweifelsohne die

WM in Aare werden. Natürlich wird auch eine

Abordnung des Klaus Kröll Fanclubs dorthin auf-

brechen, um Klaus live und mit „weltmeister-

schaftlicher“ Stimmung anzufeuern.

Klaus Kröll beim Training 

auf der Reiteralm

Wir stehen unmittelbar vor dem Beginn

der nächsten Rennsaison.

Bei der kürzlich im GH Schattleitner abgehalte-

nen Jahreshauptversammlung der Sektion Schi

wurde das Team rund um Sektionsleiter Heinrich

Frosch einstimmig wiedergewählt.

Den Abgang von  Trainer Harald Danklmaier mit

Sohn Simon, Manuel Traninger und einigen wei-

teren Kindern zum Schiklub Gröbming müssen

wir zur Kenntnis nehmen. Gute Leute sind eben

überall gefragt.

A
ls Ehrengäste konnten der Präsident des

Steirischen Gewichtheberverbandes Hu-

bert Grundner, Union Bezirksobmann

Hubert Pleninger, Union Obmann Reinhard

Stadlauer, Altbürgermeisterin Lise Köberl, Eh-

Walter Höpflinger überreichte Clubmeisterin Verena Grundner den Wanderpokal.

Klubmeisterschaft des AK Union Öblarn

Die zweite Finalrunde der Gewichtheber Nationalliga West am

Samstag, den 18. November im Leistungszentrum Lochen hatte

es in sich. Spannung pur erlebten die zahlreichen Zuseher sowie die

eigens mitgereisten Fans des AK Union Öblarn schon in der ersten

Disziplin, dem Reißen. Die Heber des KSV Rum, enorm verbessert,

gingen vorerst in Führung vor dem ATSV Ranshofen, der WKG Fulda

Lochen/Salzburg und dem AK Union Öblarn. Neuen Österreichischen

Jugend- sowie Juniorenrekord in der Gewichtsklasse bis 63kg erzielte

die Öblarner Kaderathletin Verena Grundner mit einer Reißleistung

von 68 kg. In der zweiten Teildisziplin, dem Stoßen legten die Gastgeber

der WKG Fulda Lochen/Salzburg noch einmal zu und setzten sich vor

den KSV Rum, den ATSV Ranshofen  und den AK Union Öblarn. Der

Gesamtsieg war somit der Salzburg/Oberösterreichischen Kombination

nicht mehr zu nehmen. Letztlich ging der Tagessieg an den KSV Rum.

Mit 146 kg im Zweikampf  erreichte Verena Grundner einen weite-

ren Österreichischen Jugendrekord und brachte es damit bereits auf

24 Österreichische Nachwuchsrekorde in diesem Jahr.

Zum Schluss blieb für die Mannschaft des AK Union Öblarn1 ein vier-

ter Platz in der Nationalliga unter 18 Mannschaften aus den Bun-

desländern Vorarlberg, Tirol, Salzburg, Oberösterreich und der

Steiermark.

Der Athletikklub Union Öblarn war am Samstag den

23. September austragender Verein der diesjährigen

Steirischen Einzelmeisterschaften im Gewichtheben. Neben

den Gastgebern aus Öblarn konnten StarterInnen vom SV

Aigen, AC ASKÖ Feldkirchen sowie vom ATUS Bruck/Mur

begrüßt werden. Von den insgesamt sieben Sportlern der

Murstädter erzielten die zwei Nachwuchsheber Christian

Kathrein und Martin Marintscheschki mit einer tollen Leistung

neue Steirische Jugendrekorde. 

Der austragende Verein AK Union Öblarn stellte mit sechs

Landesmeistertiteln das erfolgreichste Team.  So war es keine

große Überraschung, dass sich die beiden Öblarner Verena

Grundner (Tagesbeste der Damen) und Kesgin Hüseyin die

jeweilige Tageswertung in den Nachwuchsklassen holten.

Tagesbester Heber in der allgemeinen Klasse Herren wurde

Reinhard Bucher ebenfalls vom AK Union Öblarn vor Hüseyin

Kesgin und Martin Marintscheschki. 

renbürger Walter Höpflinger, sowie Vertreter der

Politik und zahlreiche Gründungsmitglieder

begrüßt werden. 

In einer bis auf den letzten Platz gefüllten Frei-

zeithalle erzielten die SportlerInnen tolle Leis-

tungen. So holte sich Martin Hirz mit neuen per-

sönlichen Bestleistungen wie schon im Jahr zuvor

die Schülerwertung. 

Der Titel der Klubmeisterin ging an Claudia Hirz

vor Franzi Greimeister. 

Meister der Meisterinnen wurde die Kader-

athletin und vielfache Österreichische Rekord-

halterin Verena Grundner. 

In der männlichen Klasse der Meister konnte

sich Oldboy Reini Bucher gegen den Angriff vom

amtierenden Österreichischen Juniorenmeister

Hüseyin Kesgin klar durchsetzen und beendete

den Wettkampf mit gültigen 150 kg im Stoßen.

Auf den dritten Platz reihte sich Thomas Grund-

ner vor Hans Winkler und Gernot Greimeister.

Die Jahreswertung, zusammengesetzt aus den

besten Mannschaftskämpfen, ging an Verena

Grundner vor Reinhard Bucher und Hüseyin

Kesgin.

Mit der Klubmeisterschaft 2006 am Freitag, den 24. November im Freizeitraum Öblarn, beendeten die
Athletinnen und Athleten des Athletikklub Union Öblarn ihre erfolgreiche Wettkampfsaison 2006.

Union Öblarn, Sektion Schi – bereit für den Winter
Großen Anklang fand der Wachs- und Kanten-

schleifkurs im Herbst.

Eine Wettgemeinschaft beim Olympiaabfahrts-

lauf rund um Hans Baier stellte den Wetteinsatz

in der Höhe von 140,– Euro, da es keinen Ge-

winner gab, der Sektion Schi für die Nachwuchs-

förderung zur Verfügung. Herzlichen Dank!

Für die Kinder und Schüler wird es in der kom-

menden Saison eine Trainingsgemeinschaft zwi-

schen Öblarn, Pruggern und St. Martin/Gr.

geben. Der Vereinslauf ist für Ende der  Weih-

nachtsferien geplant. Die Rennen (Bezirks-,

Landescup, etc.) werden wie üblich beschickt.

Unsere Topläufer, allen voran Klaus Kröll und

Johannes Kröll, sind schon wieder sehr gut in

Form.

Wir danken für jede Art der Unterstützung und

hoffen auf einen verletzungsfreien und erfolg-

reichen Schiwinter 2006/2007.

Verena Grundner

Finale in der Gewichtheber Nationalliga

Begeisterte Gewichtheberfreunde unterstützen die Öblarner AthletenInnen

beim Finale der Gewichtheber Nationalliga in Lochen/Sbg.

Steirische Einzelmeisterschaften im Gewichtheben

Kesgin Hüseyin,

Tagesbester in 

seiner Klasse
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■ der Marktmusikkapelle Öblarn zu ihrem

gelungenem Wunschkonzert.

■ der Krampusgruppe Öblarn zum erfolgrei-

chen und gut besuchten Krampusspiel 2006.

■ der Clubmeisterin des AK Union Öblarn
Verena  Grunder zu ihren Erfolgen im Wett-

kampfjahr 2006.

■ dem Fußballverein Öblarn zum erfolgreichen

Kegeltunier 2006.

■ Herrn Walter Eberhartinger zum Erhalt der

Erinnerungsmedaille zum Friedensnobelpreis

1988 der Österr. Liga für die Vereinten Nationen,

sowie der goldenen Verdienstmedaille vom

Orden des Heiligen Georg.

■ Herrn Roman Lux zur mit Auszeichnung

bestandenen Prüfung zum Einzelhandelskauf-

mann.

Was uns gefällt

■ die neu asphaltierte Straße beim Bahnhof.

■ dass die Einnahmen vom Wahllotto, initiiert

von Herrn Günter Moser im GH Schernthaner,

dem Altenheim gespendet wurden (Euro 215).

■ das Kulturangebot in der Lausbar.
■ die weihnachtlich dekorierten Häuser in unse-

rem Ortsgebiet.

Wir gratulieren

Zum 60. Geburtstag

Ingrid Jandl, Reinhilde Duschnig, Elisabeth Thyr,

Maria Schmidtmaier, Maria Huber, Eleonore

Trummer, Maria Maderebner

Zum 65. Geburtstag

Hubert Rießner, Norbert Schwab, Ingeborg

Jansenberger

Zum 70. Geburtstag

Theresia Pircher, Anton Griehsebner, Johann

Mali, Irmine Lasser

Zum 75. Geburtstag

Maximilian Weichbold, Maria Zamberger-

Hollinger, Herta Stein, Edwin Stein, Gertraud

Hein, Christina Rohrer, Josef Pircher

Zum 80. Geburtstag

Ludmilla Lasser

Zum 85. Geburtstag

Cäcilia Zandl, Hildegunde Herrmann, Maria

Atzlinger

Zum 90. Geburtstag

Franz Maindl

Wir gratulieren

■ Herrn Hannes Lambauer zur mit Auszeich-

nung bestandenen Unternehmerprüfung und

zur KFZ-Technik Meisterprüfung.

■ Herrn Dipl. Ing. Andreas Pircher zum mit

Auszeichnung abgeschlossenen Studium der

Forstwirtschaft.

■ dass die Bäckerei Zettler in Öblarn für die

Kinder der VS St. Nikolai die Backstubentüre

geöffnet hat und die Kinder selbst Hand anle-

gen durften.

■ dass auch in dieser Saison Herr Herbert Zei-
linger wieder die Bänke entlang der Spazierwege

instand gehalten hat.

Was uns nicht gefällt

■ dass die Leinenpflicht für Hunde im Ortgebiet

nicht von allen Hundebesitzern eingehalten wird

und Vierbeiner ohne Herrchen durch den Ort

streunen.

■ dass leider auch in diesem Jahr zu Halloween

manche Hauswände beschmutzt wurden.

Was uns gefallen würde

■ wenn im Bereich Trafik- Kohlhoferhaus die

Autos richtig geparkt würden und nicht den

Verkehr behindern, denn es handelt sich hier-

bei um eine öffentliche Straße.

■ wenn es im nächsten Jahr wieder einen

Adventkalender geben würde.

■ gute Ideen und zahlreiche aktive Beteiligung

beim Faschingsumzug.

Wir wünschen allen Bekannten und Freunden ein

besinnliches Weihnachtsfest und Prosit 2007!

Eine Bitte. Da die Gestaltung Ihres Öblarn aktiv für uns mit hohen Kosten verbunden ist, wür-
den wir uns über eine freiwillige Spende (Erlagschein) sehr freuen. Ihr Redaktionsteam

Das Redaktionsteam unter Leitung von Andrea Bredenfeldt freut sich bereits auf Ihre Berichte

für die nächste Ausgabe. Nur durch Ihre bewährte Mithilfe ist es möglich, wieder eine interessan-

te Ausgabe unserer Ortszeitung „Öblarn aktiv“ zu gestalten. Das Redaktionsteam möchte sich bei

allen bedanken, die so pünktlich ihre Berichte abliefern.

Kontakt: Mag. Karl Edegger, Telefon 0664/3900003, E-Mail: kedegger@gmx.at
Die nächste Ausgabe erscheint kurz vor Ostern.

Das „Öblarn aktiv“-Redaktionsteam

von links nach rechts: Andrea Bre-

denfeldt, Ernst Trummer, Karl Edeg-

ger und Karin Pölzl. 

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!
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